
Fortbildung mal 
anders
Mortalitäts und Morbiditätskon
ferenzen (M & MK)

Frühstück: die schönste aller Mahl
zeiten. Man ist ausgeruht und jung, 
hat sich noch nicht geärgert und ist 
voll neuer Hoffnungen und Pläne.  
(Heinrich Spoerl, 1887 – 1955)

Wer will diese Feststellung von 
Spoerl in Frage stellen? Warum also 
nicht diesen positiven Start in einen 
neuen Tag mit der ärztlichen Fortbil-
dung verknüpfen und im Kreise von 
Kollegen interessante Themen disku-

tieren und dabei entspannt frühstü-
cken? Zu diesem neuen Angebot der 
Sächsischen Akademie für Fort- und 
Weiterbildung laden wir Sie zur ers-
ten Veranstaltung „Fortbildung mal 
anders“ ein. 
Thema: Mortalitäts und Morbidi
tätskonferenzen (M & MK)

Die Diskussion von Komplikationen 
und Todesfällen im Zusammenhang 
mit der Behandlung von Patienten in 
Morbiditäts- und Mortalitätskonfe-
renzen (M & MK) sind vor allem in 
der Chirurgie eine bewährte Tradi-
tion und reichen bis zum Beginn des  
20. Jahrhunderts zurück. Dabei 
fokussierten sie zunächst vor allem 
die Aus- und Weiterbildung von jun-
gen Medizinern sowie die klinik-
interne Fortbildung. In jüngerer Zeit 
erfährt die M & MK in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz einen 
vermehrten Einsatz als wirksames 
Instrument für die Qualitätsverbesse-
rung der medizinischen Versorgung 
und zur Erhöhung der Patientensi-
cherheit. M & MK bieten die Chance, 
aus aufgetretenen Fehlern zu lernen 
und geeignete Maßnahmen festzule-
gen, damit sich diese nicht wieder-
holen.

In einem Einführungsvortrag erhal-
ten Sie einen Überblick über Zielset-
zung, Definition und Umsetzung von 
M & MK in deutschen Krankenhäu-
sern und einen Einblick in konkrete 
Beispiele. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, Erfahrungen auszu-
tauschen und gegebenenfalls neue 
Anregungen zu erhalten. 

10. Dezember 2016, 
9.30 – 12.00 Uhr
Ort: Restaurant Libelle, 
Sächsi schen Landesärztekammer
(20,00 Euro, Anmeldung 
erforderlich, begrenzte 
Teilnehmerzahl)

Ansprechpartner bei Rückfragen: 
Frau Prof. Dr. med. habil. 
Maria Eberlein-Gonska 
E-Mail: maria.eberlein-gonska@
uniklinikum-dresden.de

Anmeldung/Auskunft: 
Herr Marco Madysa, 
Sächsische Landesärztekammer
E-Mail: fortbildung@slaek.de
Tel. 0351 8267 348

Prof. Dr. med. habil. Maria Eberlein-Gonska
Vorsitzende der Sächsischen Akademie für 

ärztliche Fort- und Weiterbildung
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Medizin am  
Lebensende
Ein Kursangebot des Senioren
ausschusses

Im höheren Lebensalter sind schwere 
Erkrankungen, unter Umständen mit 
ungewissem Verlauf und Ausgang, 
häufiger. Oft haben auch ärztliche 
Senioren nicht daran ge  dacht, dass 
es sie selbst, die Familie oder das 
nahe Umfeld treffen könnte. Aus 
eigener Erfahrung scheint es sinnvoll 
zu sein, für die Bewältigung der sich 
schnell auftürmenden Anforderun-
gen und Aufgaben gewappnet zu 
sein und zu wissen, wo Hilfe zu 
erlangen ist. Insbesondere die Pallia-
tivmedizin hat in jüngster Vergan-
genheit eine rasante Entwicklung 
vollzogen, aber auch andere Facet-
ten des Hilfesystems können wesent-
liche Unterstützung und Entlastung 
bringen.

Ein zweistündiger Vortrag mit Dis-
kussion zur aktuellen Situation der 
Palliativmedizin soll einen Überblick 
vermitteln, auf regionale Besonder-
heiten (Verfügbarkeit von ambulan-
ter und stationärer Palliativversor-
gung, Hospizwesen) eingehen und 
Aussagen zu individuellen Versor-
gungsmöglichkeiten treffen. Auch 
auf Pflegehilfen und deren Beantra-
gung wird eingegangen. Ebenso 
werden rechtliche Belange (zum Bei-
spiel Patientenverfügung) berück-
sichtigt. Ähnlich der Veranstaltungen 
zur Notfallmedizin für Senioren ist 
vorgesehen, das Vorhaben in ein 
Kurssystem zu überführen, das 
beginnend für den Bereich Dresden, 
später auch in Leipzig, Chemnitz 
und anderen Regionen des Freistaa-
tes angeboten wird. 
Die Veranstaltungen stehen unter 
der wissenschaftlichen Leitung von 
Frau Dr. med. MSc. Susann Heller, 
Ärztliche Leiterin der spezialisierten 

ambulanten Palliativmedizin am Uni-
versitätsklinikum Dresden und Herrn 
Dr. med. Michael Nitschke-Bertaud, 
FA Innere Medizin/Hausarzt.

Wir möchten hiermit ärztliche Kolle-
gen im Ruhestand zur ersten Veran-
staltung sehr herzlich einladen: 

13. Oktober 2016, 
9.00 – 11.00 Uhr, 
Sächsische Landesärztekammer.

Anmeldung: 
Bezirksstelle Dresden, 
Frau Rasche,
Tel.: 03591 3632757; 
E-Mail: aussenstelle-bautzen@slaek.de.

Für die Teilnahme wird ein Kosten-
beitrag von 18,00 Euro erhoben.

Dr. med. Ute Göbel
Seniorenausschuss der Sächsischen 

Landesärztekammer




